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Nr. 205.

Briten und Frnnzosen
NN der Lonunt verloren.

Bericht dcs deutschen sücucrutjlavü.
(LnchNvS nch SuVVMe.)

B erli , 20. September. Dir britische und sranzösischen Ver-
luste in der Svnime-Schlacht werden, wir die „llrbersrc Nachrichten-Aärn-
lnr" berichtet, nus 000,000 Mann berechnet.

„Kürzlich rrrungrne lokale Erfolge, welche die Briten ,in der Svmmr
erstritten hübe, werden von der englischen Presse als große Siege auspo-
sniiilt und durch eine spezielle Botschaft seltene, des Königs Eievrge an den
britische Evnunnndante, General Sir Douglas Hnig, gewichtiger ge
macht", meldet dir „Nebersee Nachrichten Agentur".

„Es wurde gesagt, das die Briten die Ortschaften Flers, Mnrtinpnich
und EvnrceUettr in den dampfen am ersten Tage nahmen, doch es gelang
denselben erst, diese Ortschaften in dem Verfallt einer viertägigen Schlucht

nehme.
„Trutz alledem war re- den-Briten erst vergönnt, diese Fortschritt nach

clswüchentlichcn äußerst desperaten Anstrengungen zu lachen. Tao Resnl-
tat der Summe Schlacht füllte darnach berechnet in Betracht
gezogen wird, welcher Theil belgischen und französischen Badens von den
Deutschen besetzt ist, der sich auf 00,000 Onndrattilameter beläuft. Hier-
vv sind 2!>,00tl Quadrat! ilvnictrr belgisch nnd 21,00>> Quadratkilometer
französisch. Die Anstrengungen, taelchc vuu den Briten und Franzosen ge-
macht wurden, haben denselben ermöglicht, nr 1000 Qnndrntlilumrtcr,
oder drei Prozent, ;urii,t',erobern.

„Der Preis, welcher für dieses Territorium befahlt wurde, ist himmel-
schreiend. Nach ruliscrvntiver Schätzung haben dir Briten 200,t>00 Mann
bis zui 10. September verloren, diese, zusammen mit den fraiizösischrn
Verluste, bringen den Elesninintvrrliist auf nahe', eine halbe Million
Mann."

Die Vorgänge auf der Westfront.
B erli n, 20. September (via London)? Ieinem Handgrnnatrn-

Angrisf auf britische Truppen nahe Flers, an der Svninie Front, erränge
die Deutschen gestern einen Erfolg, wie der uffi,zielte Bericht des deutsche
Eleneralstnbs besagt, welcher heute veröffentlicht wurde, In dem Verdun-
Abschnitt wurde die Franzosen cinri kleinen traben an der westlichen
Schleife des Todten Mann-Hügels wieder hinnusgewvrje. Der Inhalt
des Berichts lautet ausführlich, wie folgt:

„Armee Gruppe des Prinzen Rupprrcht Es haben sich keine besvn-
deren Vorgänge auf dem Summe Schlachtfeld abgespielt. Vereinzelte feind-
liche Angriffe wurden zurückgewiesen. Wir haben einige Erfolge in einem
Hnndgrnnnten-Angrisf nahe Flers z verzeichnen. Zusätzliche Berichte be-
sage, das, am Montag Abend ein französischer Angriff von Elerg ans ab-
geschlagen wurde.

„An der westlichen Schleife des Todten Mann-Hügels wurden die
Franzosen aus einem kleinen Theil eines (Trabens, welchen sie besetzt hatten,
hinausgeworfen. Als Resultat der Operationen wurde OK Eirfnngeiir und
acht Maschinengewehre eingebracht.

„Während der Montag Nacht unternähme unsere Patrouille einen
IlkberraschnngS-Angriff in der Ehnmpagne und brachten 40 französische
und russische Elesnngene rin. In der letzten Nacht wurde eine Anzahl Fran-
zosen südlich des Rhein-Rhonc-Knnnls gefangen genommen.

R in änis ch c Fr nt.
B e r l i n, 20. September (via London). —Hartnäckige und verzweigte

Schlachte sind i der Provinz Drobrudscha zwischen russisch-rumänischen
nnd deutsch bulgarischen Truppen im Elange. Die Russen und Rumänen
haben eiligst Verstärkungen herangezogen und vertheidigen ihre Stcllnngru
mit größter Hartnäckigkeit. Rumänische Truppen, welche in Trnnsvlvanic
durch de Sznrdnck Pas, der Transhlvanischrn Alpen eindrangen, wurden
geschlagen und über den Pap zurückgetrieben. Der volle Bericht über die
Vorgänge im südöstlichen Theil von Rnmänirn lautet:

„Balkan Kriegsschauplatz In der Dobrndscha finden hartnäckige
und verzweigte Kämpfe statt. Ter Feind brachte eilig Verstärkungen herbei
und vertheidigt seine Stellungen mit grösster Hartnäckigkeit."

Die .K ä i pfe in Mne e d o ir n.
Bcrli , 20. September <via London). „Nahe Florina nnd Kai

Mtttrnlau wurde feindliche Angriffe theilwrisr durch Nahkämpsc zurückge-
schlagen. Westlich von Ilorina halfen unsere Truppen, den Angriff uns.;-
halten. Ocstlich der Stadt wurde ein Neberraschnng iingrisf nus feindliche
Truppe erfolgreich ausgeführt.

„Südlich der Belnschitzn-Ebrne trieben die Bulgaren am Sonntag dir
Italiener nus den Dörfer Matnien „nd Poroj, wobei sieo Offiziere und
200 Mann gesungen ahmen.

Orst l i ch e Irv t.

Russen schienen auf eigene Soldaten.
B rrli , 20. September (via London). In Wvlhiinien unternahm

russische Infanterie kräftige Angriffe gegen teutonische Truppen, wurden
aber überall mit schweren Verlusten zurückgetrieben. Lokale Erfolge hatten
dir Russen in den Karpathen z verzeichnen. Der ausführliche Bericht
lautet:

„Armeegruppe des Prinzen Leopold Westlich von Lntsk, ans der
Front, welche von den Gruppe nnter (keneral von der Marwitz gehalten
wird, waren erneute russische Angriffe nur lokaler Natur." I n den
m eisten P (ätzen begab fick, dir russische In f a nterie
nicht ans i hr e n tk räbe n, auch nicht unter de m Feuer,
das die russische Artillerie aus dieselben richtet e."
<Der in Sperrschrift gesetzte Satz war i der Ueberlieferung hon
London vergesse, nnd wurde drnh t l o s ach Snpvillr von
B rrlin berichtet.) Erst am Abend machten die Russen starke Angriffe in
grossen Wogen. Diese Angriffe schlugen mit großen Verlusten für den
Feind fehl. Ter Feind bedrohte für kurze Zeit unsere Stellungen nahe
Szelwow, wurde aber wieder hinansgetrieben.

„Front des Erzherzogs Karl Franz An der Naravuvkn (ein Nebe
flusi der El,lila Lipa) in Galizien entwickeln sich heftige Kämpfe zu seren
Elnnstc. Feindliche Angriffe wurde zurückgeschlagen.

„In den Karpathen, welche iit Schnee bedeckt sind, setze dir Russen
ihre Angriffe fort. Der Feind erraikg einige lokale Erfolge.

„Transülvnnische Front Die Rumänen wurden über den Szurduck-
Pass zurückgeworfen."

(Ter Sznrduck-Pass ist einer der verschiedenen Elebirgswege, durch wel-
che die Rumänen nach der Kriegserklärung gegen Oesterreich-Ungarn vor
rückten. Er fällt von den Trnnsvlvnnischcn Alpen au der ungarischen Seite
bis zu einem Piinlt ungefähr 00 Meilen südöstlich von Hcrmnnustadt ab.)

Luftangriff auf feindliche Flotte.
mich

Ber !i n, 20. September. Der dritte deutsche Luftangriff inner-
halb drei Tage ans Kriegsschiffe der Alliirten an der flandrischen Küste

wurde gestern ausgeführt. Tic deutsche Admiralität berichtet, daß ei Zer-
störer getroffen wurde.

„Deutsche Seeplanr wiederboltcn am Nachmittag des l!>. September

ihre Angriffe auf seiudliche Srelräste an drr slnudrischcn Küste", wie der
Bericht besagt. „Ein Zerstörer wurde von verschiedenen Bomben getrof-

fen."
Briten streiten es ab.

L o n d o n 20. Srptembcr. Die britische Admiralität erklärte heute
i einem offizielle Bericht, das, drr obige Brricku drr deutschen Admiralttai
absolut unwahr ist. Kein Zerstörer wurde dnrch Seepinn Bomben oder
durch irgend etwas Anderes getroffen.

I)er österreichische Kiericht.
Wie n, 20. September (bin London). Orsterrrichischr 'rpprn

haben dir Rumänen südöstlich von Hocbnns, in Drnnsulvnnien, gesck,lagen,

uiir der offizielle Bericht des österreichisch ungarischen Hniiptaunrtirr vo
heute besagt. Die Orsterrcicher haben Prtrosrnn nd den Zziirdnck Pas,
in den Transulvn,lischt Alpen wirdercrobrrt.

Der aussübrliche Bericht lautet:
„In den Karpathen führt der Feind seine Angriffe mit der grössten

Zähigkeit nus. Südlich des Distrikts von Lurzinn, südlich drr Büskriwi, Ipit

er totale Erfolgr erzielt, wahrend er an anderen Punkte stets zurückgewor-
fen wurde. Südlich von Lipniendolnn versuchte der Feind vergeblich, dnrcki
Mnssrnnngrisfe die deutschen Eicgennngrissc nnszuhalte.

„Armer des Prinzen Lcvpvld Verfnche wahrend des Tages, die Ar-
mee des Eleuernlvberst von Tcroetaiuzkv anzugreifen, wurden im keime er-

stickt. Am Abend drückte sich der Feind in Massen Formationen zwischen
Pnstonuti, nd Szelwow, gegen deutsche nnd österreichisch ungarische krnp

Pen nnter Eienernl von der Marwitz, wurde sedoch überall zurückgeworfen.

Heute Morgen erneuerte die Russen ihre Angriffe und erreichten nahe
Szelwow unsere Eräbc. Schnelle Elegenangrisfe veranlassten den Feind
jedoch, das Feld wieder zu räumen.

„Italienisches Kriegs - Theater Das italienische Artillerie Feuer
gegen das Karst Plateau ist zeitweise wieder sehr heftig. Versuche der sriud-
lichcn Infanterie, anzugreifen, wurden dnrch unser Artillerie Feuer zunichtr
gewacht. Es ist jetzt festgestellt worden, das, die Vertheidiger des Plateaus
sich in einer viertägige Schlacht gegen 20 Insantrrie Brigaden, einer Di-
vision Kavallerie und fünfzehn Brrsaglicri Bntaillvne vertheidigt hatte.

„In dein Sngnnn-Atzschnitt griffen die Italiener nsrrr Stellungen
bei Eivnton nnd dem Naso Bach an, wurden jedoch nach einen, heftigen
Kampf, der bis Mitternacht wahrte, gezwungen, sich mit schweren Verluste
zurückzuziehen.

„Vom südöstliche Kriegsschauplatz ist nichts Besondirrs zu berichten."

Bulgarischer Bricht.
Sofia, 20. September (via Lvndonl. Amtlich wird liier vom

biilgarischrn Elenrrnlstnb bekannt gegeben, das, dir italienischen Truppe
an der itierdonische Front bou den Bulgare zurückgetrieben wurden.
Dir Bulgaren besetzten vier Ortschaften.

In Ost-Riiitttinien entlang drr Bahnlinir südlich vvn Eonstniiwi nd
zwar von Tschrrnnwoda an der Dunau bisEonstanNn ist eine große Schlacht
iw tknngr. Dieselbe entwickelt sich für dir Bulgaren günstig. Drr Be-
richt lautet:

„Heftige Kämpfe halten in Flvrinn an. Alle Verfnche des Feindes,
Kaimakealau zu besetze, schlngr durch unsrre hrstige Etrgangriffe fehl.
In dein Moglenittt Thal nd a beiden Seite des Vardnr fanden schwachc
Artillerie-Feuer statt.

„Am Fuß des Belanchitz Plateaus vertriebe unsrre Patronaten den
Feind und besetzten die Ortschaften Lchvtzgovo, Manitzn, Earnipurvg „nd
Dsnlipvrvg, woselbst viel Kriegsmaterial ausgrsnnde wurde, da drr
Feind ziirnckgelnssrn l,atte. Die Italiener ließen hundert Elrwehrr in (Kor
niporog. Entlang der Struma und der Aegäifchen Küste haben keine Ent-
wickelungen stattgefunden.

„Rumänische Front An der Donau war Alles ruhig. Dir große
Schlacht entlang der Linie Marnlni Monuk Arabndjj Kukardj Eobadin-
Tusla, von welcher berichtet wurde, entwickelt sich zu unserem Vortheil. An
drr Küste des Schwarzen Meeres mr ebenfalls Altes ruhig."

Lürlrischcr Bericht.
E o n st n n t i n o p r l, 20. September (via London). Nach einer

4K-stündige Schlacht wurden russische Angriffe durch dir Türken in Ekali-
zirn zurückgeworfen, wir der ofsiziellr Bericht der oberste türkischen HeerrS- ,
leitung besagt. Ter vollständige Bericht lautet:

„In Elnlizien habe unsere Truppen Instige feindliche Angrissr abge-
schlagen, welche uiinnterbroche vom Morgen des 10. bis zni Abe, d de
17. September mit inrhrsach überlegenen Strritkräftrn gegen dieselb '.i ge
führt wurde. Unsere Truppen habe alte ihre Stellungen vollständig be-
hauptet während des lk ständige Kampfes, wobei sie 000 Mann und zwei
Offiziere gefangen ahme. Ans anderen Theilen drr Front war es ruhig.

Türkische Erfolge i n Prrsie n.
IDrabtloS wer LhtU<-.>

E v n st a n t i n u p r l, ti). Sept., Berlin, 2t>. Srpt. Erfolge der
Türken gegen dir Russe i Persien und Briten in Mesopotamien wurden
heute von drr obersten türkischen Heeresleitung bekannt gegeben, v wird
berechnet, daß die Russen in dem kürzlich stnttgesutldenen Kamps
Man vrrlvrrn haben. Die Kampfe fände in drr Nähr von Hmnd„n an
der persisch- Front statt. Der Bericht hat folgenden ausführlichen knb ilt:

„Felnhie-Front (Mesopotamien) kämpstrn erfolgreich gegen
seiudliche Batterien. Ein feindliches Munition-.- Depot wurde ,r Ervlosion
gebracht.

„Eine feindliche Abtheilung, welche gegen den Enastie Disiril vor-
rückte, wurde auf ihre ursprüngliche Stellung znrückgewalseii.

„Persische Front -- Feindliche Retvgnvszirnngs Ahtheilniigen wurden
an verschiedenen Punkte zurückgetrieben. Wir brsrtzten die S,ts,i>,lst
kereszi, KO Kilometer östlich vvn Didvnr.

„Nach Aussage von Eiesaiigrnen, welche übereinstimmend lanttlen,
haben dir Russe i dem kürzlich- Kampf bei Essndabat und Hamas
schlurre Schläge bekommen nnd ngesähl- KOOO Mann verloren.

„Kanknsus-Frvnt Eine von Russen svrniirte Rattbervaiidr lanvete
nahe Fenike. Dieselbe ermordete fünf Frauen und dreizehn männliche Ein
wahner und verwundete sieben weitere Eivil Personen. Die Räuber wur-
den verfolgt nnd zurückgetrieben."

Ein Kriegsbericht, drr unter dem IK. September veröffentlicht wurde,
bat folgenden Inhalt über die Vorgänge an der Knttknsns-Hronk:

„Russische Flieger boinbardirten dir offene Stadt Potshmg, iwelcher -
sich keine türkischen Truppen befanden. Ein Kind wurde getödte und zwei

i-rinker "


